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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Innenausschusses (4. Ausschuss) 


zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung 
- Drucksache 18/2587 - 


Entwurf eines Gesetzes zu dem Vertrag vom 14. Aprii 2014 zwischen der 
Bundesrepublik Deutschiand und der Weltgemeinschaft Reformierter 
Kirchen - Körperschaft des öffentlichen Rechts 

A. Problem 

Ziel des Vertrages ist es, der Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen (WGRK) 
als internationaler Dachorganisation von derzeit 229 nationalen Kirchen in 108 
Staaten die Niederlassung als Organisation und die Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
durch ihre Mitarbeiter in Deutschland zu erleichtern. In diesem Rahmen werden 
der WGRK vertraglich bestimmte Sonderrechte bei der Einreise und dem Aufent- 
halt ihrer ausländischen Mitarbeiter und Gäste eingeräumt, insbesondere im Be- 
reich des Aufenthaltsrechts und des Zugangs zur gesetzlichen Krankenversiche- 
rang. 

B. Lösung 

Durch das Gesetz sollen die erforderlichen Voraussetzungen geschaffen werden, 
um den vertraglich zugesagten Sonderrechten innerstaatlich zur Geltung zu ver- 
helfen. 

Einstimmige Annahme des Gesetzentwurfs in unveränderter Fassung. 

C. Alternativen 

Keine. 

D. Haushaltsausgaben ohne Erfüllungsaufwand 

Keine. 
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E. Erfüllungsaufwand 

E.1 Erfüllungsaufwand für Bürgerinnen und Bürger 

Den ausländischen Amtsträgem, Beschäftigten und deren unmittelbaren Angehö- 
rigen der WGRK entsteht zu Beginn ihrer Einreise nach Deutschland ein etwas 
erhöhter, nicht bezifferbarer Erfüllungsaufwand, da zusätzlich Anträge, z. B. auf 
Ausstellung von Ausweisen, gestellt werden müssen. Durch die im Vertrag ein- 
geräumten Erleichterungen für die Einreise und den Aufenthalt in Deutschland 
wird der Erfüllungsaufwand für die Betroffenen im Laufe des Verfahrens jedoch 
erheblich reduziert werden. 

E.2 Erfüllungsaufwand für die Wirtschaft 

Der Wirtschaft entsteht kein zusätzlicher Erfüllungsaufwand. 

E. 3 Erfüllungsaufwand der Verwaltung 

Der Verwaltung entsteht zunächst ein geringfügiger zusätzlicher Erfüllungsauf- 
wand, da die Verfahren zur Beschleunigung der Ausstellung von Visa, die Aus- 
stellung von Sonderausweisen und der Zugang zur gesetzlichen Krankenversiche- 
rang für den Personenkreis der WGRK noch neu sind. Der Erfüllungsaufwand 
reduziert sich jedoch insgesamt, da bestimmte Verfahren entfallen (z. B. keine 
Aufenthaltserlaubnis erforderlich, vereinfachter Zugang zur gesetzlichen Kran- 
kenversicherung) . 

F. Weitere Kosten 

Sonstige Kosten für die Wirtschaft, Kosten für soziale Sicherangssysteme, Aus- 
wirkungen auf Einzelpreise und das Preisniveau, insbesondere auf das Verbrau- 
cherpreisniveau, entstehen nicht. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf auf Drucksache 18/2587 unverändert anzunehmen. 
Berlin, den 8. Oktober 2014 

Der Innenausschuss 


Wolfgang Bosbach 

Vorsitzender 


Michael Frieser 

Berichterstatter 


Dr. Lars Castellucci 

Berichterstatter 


Jan Körte 

Berichterstatter 


Volker Beck (Köln) 

Berichterstatter 
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Bericht der Abgeordneten Michael Frieser, Dr. Lars Castellucci, Jan Körte und 
Volker Beck (Köln) 


Der Gesetzentwurf auf Drucksache 18/2587 wurde in der 54. Sitzung des Deutschen Bundestages am 25. Sep- 
tember 2014 an den Innenausschuss überwiesen. 


Der Innenausschuss hat den Gesetzentwurf in seiner 24. Sitzung am 8. Oktober 2014 abschließend beraten und 
empfiehlt einstimmig die Annahme des Gesetzentwurfs auf Drucksache 18/2587. 


Berlin, den 8. Oktober 2014 


Michael Frieser 

Berichterstatter 


Dr. Lars Castellucci Jan Körte 

Berichterstatter Berichterstatter 


Volker Beck (Köln) 

Berichterstatter 
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